
1Für die Landwirtschaft. Alle Sorten unter:

Getreide – Starke Sorten, 
starke Erträge.
Unsere Highlights für 2026.

Gekennzeichnete 
Sorten auch  

als Öko-Saatgut  
erhältlich
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KWS Snowbird  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Früh dran, stark im Ertrag
	�Früher Winterhafer
	�Hohes Ertragspotenzial
	�Gute Resistenzen bei Mehltau, Blattseptoria und Kronenrost
	�Spelzfarbe: weiß

Winterhafer 

Conforte  
Spitzenerträge bei hoher Fallzahl

	�Hohe Kernerträge (BSA-Note 7)
	�Stabil in Fallzahl und Protein
	�Hohe Kernausbeute
	�Gute Blattgesundheit und Standfestigkeit
	�Gute Unkrautunterdrückung

Franckentop  
Der Elite-Dinkel

	�Setzt neue Maßstäbe in der Qualität 
• Erstklassige Entspelzbarkeit 
• Gigantische Kern- und Mehlausbeute 
• Höchstwerte in Fallzahl und Sedimentationswert

	�Frühe Reife mit Top-Standfestigkeit bei längerem Wuchs
	�Beeindruckend ertragsstark auch unter reduziertem 
Pflanzenschutz-Einsatz

	�Ausgezeichnetes Resistenzpaket mit Stärken gegen  
Gelbrost, Blattseptoria, DTL und Blattflecken

Winterdinkel 

Pflanzeneigen- 
schaften

Neigung 
zu

Anfälligkeit für Ertragseigenschaften Qualität

Sorte
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Franckentop Einzelkorn 2021 4 5 6 4 7 4 2 5 4 7 6 6 6 7 9 4 8 7 6 6 3

Conforte Einzelähre 2024 5 6 6 4 5 4 2 4 5 7 7 7 7 7 7 6 5 6 6 3 7

Winterdinkel – Sortenbeschreibung 2025

Einstufungen nach Beschreibender Sortenliste 2025
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Kernertrag (dt/ha)

Quelle: �Kernertrag: LSV Dinkel 2025. LfL Bayern. Mehrjährig. Fallzahl: Ausprägungsstufen  
(BSL 2025). Im Vergleich zu den mehrjährig mitgeprüften Sorten. Darstellung und 
Verrechnung IG Pflanzenzucht

Franckentop – höchste Kernerträge und Fallzahlen
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Franckentop

Polarkap (A)
Sicherheit ist kein Zufall

Dank seiner Kombination aus hohem Ertrag, früher Reife, ausgeglichenen Resistenzen und Anbaueigenschaften, 
guter Standfestigkeit und hervorragender Vermarktungsqualität setzt Polarkap im A-Segment die Messlatte hoch.

	�Kombiniert hohen Ertrag mit gutem Proteingehalt
	�Frühe Reife und sehr winterhart
	�Top-Gesundheit vom Fuß bis zur Ähre
	�Kompensationstyp mit mittlerer bis hoher Bestandesdichte
	�Dicke, schwere Körner
	�Gute Standfestigkeit
	�Mehrjährig ertragsstabile Sorte über viele Standorte

Winterweizen

Würde ich meinen Berufskollegen empfehlen, die Winterweizensorte Polarkap anzubauen?  
Auf jeden Fall, denn die Sorte hat sich aufgrund ihrer Gesundheit und Ertragssicherheit in den  
letzten schwierigen Anbaujahren sehr positiv gezeigt. Das beweisen auch die mehrjährigen,  
überdurchschnittlichen Ergebnisse.

Auch optisch hat mich Polarkap mehr als überzeugt. Er ist sehr blattgesund, robust, wirklich zügig 
ins Frühjahr gestartet und ist auch sehr gut durch den Winter gekommen. Besser sogar als andere 
Vergleichssorten. Deshalb war sie perfekt für alle meine Standorte geeignet. Das hohe TKG macht 
Polarkap sehr umweltstabil und ertragssicher und die hohen Proteingehalte sind genau für meine 
Anforderungen passend.

Josef Koller

Betrieb:	 86368 Gersthofen

Betriebsschwerpunkt:	 Getreidesaatgutvermehrung, Marktfruchtbau, Mutterkuhhaltung, Rindermast, landw. Dienstleistungen

Bodengüte:	 sandiger Lehm, 52 Bodenpunkte

Niederschlag, Höhe:	 780 mm, 477 m (ü. N. N.)
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Quelle: �LDS, veröffentlichte Rohproteingehalte der LSV WW 2025; Dargestellt sind die orthogonalen Versuchsmittelwerte zu POLARKAP. Keine Ergebnisse aus Hessen und Rheinland-Pfalz 
vorliegend. * = LSMeans verrechnete Daten der LfL Bayern; Verrechnung DSV

Polarkap – Einfach mehr Protein (im Mittel +0,5% Rohproteingehalt!)
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Intensity (A)
Hohes Ertragspotential behandelt & unbehandelt

	�Bundesweit 2026 Top-Erträge in den LSV  
sowie in der Praxis

	�Sehr kurze, gesunde und standfeste Sorte mit 
früher Abreife

	�A-Qualität mit hoher Fallzahlstabilität
	�Bestandesdichtetyp
	�Resistenz gegen Orangerote Weizengallmücke 
und Halmbruch (PCH1 Gen)

	�Spätsaat- und Stoppelweizeneignung

Winterweizen

LG Optimist (A)
Weil Optimisten mehr ernten

	�Hochertrags A-Weizen mit guter Ährenfusarium- 
resistenz und sicherer Fallzahl

	�Sehr winterharter Kompensationstyp mit früheren 
Ährenschieben

	�Überdurchschnittliche Blatt- und Halmgesundheit 
dank Pch1-Resistenzgenetik

	�Flexible Aussaat in Bezug auf Saatzeit und Vorfrucht
	�Deutschlands ertragsstärkster A-Weizen im LSV 
2023-2025 (n= 227)

Emmerto (E)
Ertragsstarker E-Weizen

	�Ertragssieger unter den E-Weizen 2025
	�Sehr gute und ausgewogene Qualitäten
	�Sicheres Rohprotein (APS 7) und  
fallzahlstabil

	�Kurz, strohstabil und ohne Grannen

Pflanzeneigen-
schaften

Neigung 
zu

Anfälligkeit für Ertragseigenschaften Qualität
Saatstärke (Körner/m²)  

in Abhängigkeit der Aussaatzeit

Sorte Sortentyp
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Polarkap Kompensationstyp A 2022 5 5 5 – 5 5 2 4 5 3 4 4 5 4 7 6 6 6 + 5       ja 250 310 420

Intensity1) Bestandesdichtetyp A 2025 3 4 3 – 3 3 4 5 4 2 4 3 6 5 5 7 7 7 + 4     nein 300–330 330–380 380–400

LG Optimist Kompensationstyp A 2023 4 5 4 32) 7 3 6 4 5 2 2 4 5 5 6 7 7 8 + 3       ja 270–300 310–350 360–400

Ambientus Korndichtetyp A 2024 5 5 5 – 5 5 4 4 5 3 1 4 5 5 6 6 6 9 + 6 6    6 ja 260–280 300–370 340–440

Exsal1) Korndichtetyp E 2023 5 5 5 – 3 3 3 4 5 3 3 3 5 6 5 6 6 8 + 6     ja 280–330 380–420 450

Emmerto Kompensationstyp E 2025 5 5 4 – 4 5 2 4 5 2 4 5 5 5 5 6 5 9 + 7    ja 200–250 260–320 320–390

Axioma Bestandesdichtetyp E 2014 5 5 4 – 4 5 2 4 4 3 4 3 6 3 5 4 3 8 + 9     6 nein 260–310 310–370 360–440

KWS Keitum1) Einzelährentyp C 2020 5 5 5 – 6 5 2 4 5 3 4 4 5 5 7 8 9 3 - 1     ja 250 310 390

Winterweizen – Sortenbeschreibung 2025

Ambientus (A)  
Kombiniert Qualität, Ertrag und Gesundheit

	�Gesunde Sorte mit sehr guter Rostresistenz
	Stabile und hohe Fallzahlen 
	�Hoher Rohprotein-Gehalt (APS 6)
	�„Qualitativ ein hervorragender A-Weizen“  
(LTZ Augustenberg)

	�Offiziell für den Anbau in Bayern und  
Rheinland-Pfalz empfohlen

Exsal (E)  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Punktet mit Qualität und Ertrag
	�Sehr standfester und ertragsstarker E-Weizen
	�Vermehrungsstärkster Grannenweizen in Deutschland 
zur Ernte 2026

	�Breit in Deutschland offiziell zum Anbau empfohlen
	�Hervorragende Gesundheit von Fuß bis Ähre (Fusarium 
Note 3)

	�Besitzt Halmbruchresistenzgen Pch1- und Gallmücken-
resistenz

	�Liefert vermarktungssichere A-Qualitäten

Axioma (E)  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Elite-Weizen der Extraklasse
	�Überragende Vermarktungsqualität (3x APS 9 in  
Protein, Sedimentationswert und Backvolumen)

	�Sehr fusariumgesund (APS 3)
	�Frühe Reife und ausgezeichnete Blattgesundheit
	�Perfekt geeignet zum Aufmischen von  
proteinschwachen Partien

	�Sehr gut geeignet für den extensiven und  
ökologischen Anbau

Einstufungen nach Beschreibender Sortenliste 2025    1) Resistenz gegen Orangerote Weizengallmücke    2) Züchtereinstufung
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Quelle: �Zusammenstellung von vorläufigen und endgültigen Ergebnissen der LSV-Versuchsansteller 2025,  
alle Angaben ohne Gewähr, Filter: Stufe 2 = 31 Orte, Vergleich Intensity mit den VRS lt. Ernte 2025,  
keine Darstellung aller geprüften Sorten, Verrechnung und Darstellung: Ackermann Saatzucht

Intensity (A) Top-Ertrag im LSV 2025
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Quelle: �LfL Bayern, LTZ Augustenberg, LLH Hessen, DLR Rheinl.-Pfalz, LSV Winterweizen einjährige 

Ergebnisse 2025 der behandelten Stufe. Im Vergleich zu den an jedem Standort mitgeprüften 
Sorten mit APS 6 im Rohprotein. Verrechnung und Darstellung Secobra.
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Quelle: �LfL Bayern, Winterweizen LSV-Ergebnisse 2025 und mehrjährig. Kornerträge 2025 Stufe 2. Im Vergleich zu 
den E-Weizensorten, welche in allen Regionen geprüft wurden (VGL 1 und 2). Verrechnung und Darstellung 
Secobra.

Emmerto – Der ertragsstärkste E-Weizen 2025
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Wintergerste

SY Barnabus (mz)  
Innovation säen, maximal ernten 

	�Sehr hohes Ertragspotential in beiden Intensitätsstufen
	�Gute Blattgesundheit
	�Vermarktungssicherheit durch stabile Hektolitergewichte
	�Ausgewogenes Resistenzprofil
	�Gute Strohstabilität und Winterhärte
	�Breite Standort- und Fruchtfolgeeignung
	�Gute Ungras-Unterdrückung

KWS Keitum (C)  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Spektakuläre konstante Erträge
	�Maximale Erträge
	�Als Brauweizen geeignet
	�In der Praxis bewährt und bekannt
	�Robuste Ährengesundheit
	�Resistent gegen die Orangerote Weizengallmücke
	�Offiziell empfohlen in Niedersachsen, Schleswig-Holstein 
(Marsch), Nordrhein-Westfalen, Bayern, Baden-Württemberg, 
Hessen und Rheinland-Pfalz

Organa (zz)  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Ihre Garantie für Sicherheit und starke Erträge
	� Sichern Sie Ihren Ertrag ab mit der Gerstengelbver- 

zwergungsresistenz (BYDV) von Organa
	� Ertragsstark mit ausgezeichnetem Vollgerstenanteil
	� Ausgesprochen strohstabil
	� Überzeugendes Gesundheitsprofil
	�Deutschlandweit stark im Ertrag, auch unter  
Nichtbefallsbedingungen

Arthene (zz) 
Stürmt den Olymp

	�Hohe Erträge bei bester Kornsortierung
	�Unübertroffene Standfestigkeit mit der Bestnote  
gegen Halm- und Ährenknicken

	�Ausgezeichnete Resistenzen gegenüber  
Rhynchosporium und Zwergrost

	�Größte Körner für beste Vermarktungschancen

Comtesse (zz)
Die frühe Winterbraugerste mit Spitzenqualität

	�Ertragsstärkste zz-Wintergerste in den LSV  
Süddeutschland

	�Beste Vermarktungssicherheit: Vollgerstenanteil Note 
9 und Hektolitergewicht Note 8

	Früh und kurz
	Ausgewogene Malzqualität

Winterweizen

Hybridwintergerste

Pflanzeneigenschaften Neigung zu Anfälligkeit für Ertragseigenschaften Qualität
Saatstärke (Körner/m²)  

in Abhängigkeit der Aussaatzeit
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früh mittel spät

SY Barnabus1) EU 2025 mz 6 6 6 4 6 6 5 4 5 4 4 4 9 9 – – 5 7 9 5 5 6 – 130-160 160–180 180–220

Organa 2025 zz 5 6 5 – 5 4 3 3 5 3 5 2 9 1 8 1 8 8 7 7 8 6 2 280 310 360

Arthene 2021 zz 5 6 4 – 3 2 3 7 4 3 4 4 9 9 8 1 9 7 7 8 8 7 3 310 340 370

Comtesse 2023 zz 3 5 3 – 5 5 5 4 4 4 5 4 9 9 9 1 6 6 5 8 9 8 2 260–310 290–330 340–420

Wintergerste – Sortenbeschreibung 2025

Einstufungen nach Beschreibender Sortenliste 2025    1) Züchtereinstufung

BYDV- 
Resistenz

Quelle: �Landessortenversuch Winterweizen Bayern mehrjährig, 100% = 101,1 dt/ha; 91,3dt/ha; 
93,6 dt/ha; 95,1 dt/ha (Darstellung KWS nach Zahlen der LfL Bayern, 2025)

KWS Keitum – Mehrjährig überzeugend in den bayerischen LSV

Tertiärhügelland / Gäu
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Quelle: �Syngenta, SY Barnabus im Vergleich zu marktbedeutenden Linien- und Hybridsorten in 
Deutschland. Mittelwert aus den Jahren 2023-2025, Bezugsbasis 100 rel. (behandelt) = 10,6 
t/ha, Mittel aus 22 Standorten

SY Barnabus – Mehrjährige Spitzenerträge
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Quelle: �LfL BY, LTZ BW. LSV Winter(brau)gerste 2025. Mittelwert der einjährigen, behandelten, 
relativen Kornerträge 2025. Im Vergleich zu den mitgeprüften zz-Winterbraugersten. 
Verrechnung und Darstellung Secobra

Comtesse – Die Finesse im Anbau und im Bier
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Kornertrag relativ [%]

Quelle: �LSV Wintergerste 2025. LfL Bayern. Mehrjährig. Darstellung und Verrechnung IG 
Pflanzenzucht

Arthene – Mehrjährig spitze!

Verwitterungs- 
standorte Südost
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Allrounder PZO (GPS Triticale)  
Beste Eignung als Doppelnutzungstyp – ein echtes Multitalent

	Maximale TM-Erträge als GPS füllen sicher das Silo
	Plus überzeugendes Ertragsniveau im Drusch
	�Frühe Masseentwicklung -> flexible Nutzung
	�Langer Wuchs mit ausgezeichneter Standfestigkeit zur Silage-
ernte sowie zum Drusch

	Erstklassige Blattgesundheit

Rivolt  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Die Nummer 1 für Futterproduzenten
	�Top Ertragsleistungen
	�Standfest auch unter schwierigen Bedingungen
	�Frühreif
	�Für den Anbau nach Mais und als GPS geeignet
	�Offiziell für den Anbau in Bayern, Baden-Württemberg 
und Rheinland-Pfalz empfohlen

Wintertriticale

Pflanzeneigen- 
schaften

Neigung 
zu

Anfälligkeit für Ertragseigenschaften
Saatstärke (Körner/m²)  

in Abhängigkeit der Aus-
saatzeit
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Allrounder PZO als GPS 2021 4 – 7 2 4 4 4 1 – – 5 – – 8 7 230 280 330

Allrounder PZO als Körnertriticale 2021 4 5 8 5 3 4 – 1 2 6 5 4 5 5 5 230 280 330

Rivolt als Körnertriticale 2017 4 5 5 5 4 4 4 6 3 – 5 6 4 7 7 200–270 220–300 290–390

Fantastico als Körnertriticale 2024 5 5 3 3 5 4 2 5 3 4 7 5 5 8 8 240 290 340

Wintertriticale – Sortenbeschreibung 2025

Einstufungen nach Beschreibender Sortenliste 2025

SU Glacia (HY)  
Die Top-Sorte für Low-Input-Systeme

	�Überdurchschnittliches Ertragsniveau (LSV D-Standorte 23-25: 
rel. 106/104) kombiniert mit einer geringen Anfälligkeit gegenüber 
Braunrost (Note 3)

	Hohe Bestandesdichte und zügige Jugendentwicklung
	Hohe N-Effizienz (hoher RP-Gehalt)
	�Sehr gut für Low-Input-Systeme geeignet Weites Saatzeitfenster 
und damit für alle Roggenstandorte geeignet

Fantastico  
Welch wahres Wunder

	�Fantastische Kornerträge auf höchstem Niveau,  
behandelt und unbehandelt 

	�Kurzer Wuchstyp
	Überragende Standfestigkeit 
	Gute Fusariumtoleranz
	Hohes Hektolitergewicht 

Winterroggen

Pflanzen- 
eigenschaften

Neigung zu Anfälligkeit für Ertragseigenschaften

Saatstärke  
(Körner/m²)  

in Abhängigkeit  
der Aussaatzeit
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H
yb

ri
d-

,  
P

op
ul

at
io

ns
so

rt
e

Z
ul

as
su

ng
sj

ah
r

Ä
hr

en
sc

hi
eb

en

R
ei

fe

P
fl

an
ze

nl
än

ge

A
us

w
in

te
ru

ng

La
ge

r

H
al

m
kn

ic
ke

n

M
eh

lt
au

R
hy

nc
ho

sp
or

iu
m

B
ra

un
ro

st

M
ut

te
rk

or
n

B
es

ta
nd

es
di

ch
te

K
or

nz
ah

l/
Ä

hr
e

T
K

M

K
or

ne
rt

ra
g 

St
uf

e 
1

K
or

ne
rt

ra
g 

St
uf

e 
2

Fa
llz

ah
l

fr
üh

m
it

te
l

sp
ät

SU Glacia HY 2022 5 5 4 – 5 6 – 4 3 6 3) 7 6 5 7 7 6 180 210 260

SU Vector P 2018 – – 4 1 1) 3 – – – – – – – 5 – – – 250 320 2) 400

Winterroggen – Sortenbeschreibung 2025

Einstufungen nach Beschreibender Sortenliste 2025 
1)  Züchtereinstufung    2) Als Zwischenfrucht 200    3) Die tatsächliche Mutterkorn-Anfälligkeit wird durch Beimischung von 10 % Populationsroggen bei beiden Sorten deutlich reduziert

SU Vector (P)
Standfester Grünschnittroggen mit starker  
Unkrautunterdrückung.

	Früher und hoher Trockenmasseertrag
	Ausgezeichnete Standfestigkeit
	Schnelles und unkompliziertes Mähen
	Hohe Futterqualität
	Sehr hohe Kälte- und Frostresistenz
	Hervorragender Erosionsschutz und Humusaufbau
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Quelle: �LSV Wintertriticale GPS-Nutzung 2025. LfL Bayern. Im Vergleich zu den 
Sorten mit einer VF > 500 ha (BSA 2025). Darstellung und Verrechnung IG 
Pflanzenzucht

Allrounder PZO – Ertragreich und kerngesund!
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Quelle: �Darstellung Saaten-Union nach LELF Brandenburg, 2025 (Einbeziehung von 
D-Standorten folgender Einrichtungen: LELF Brandenburg, LLG Sachsen- 
Anhalt, Sächsisches LfULG, LFA Mecklenburg-Vorpommern, KWS, Hybro 
Saatzucht, Saatzucht Steinach)

Mehrjähriger LSV-Relativertrag SU GLACIA D-Standorte 
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Quelle: �LSV Wintertriticale 2025. LTZ Augustenberg. Mehrjährig. Länderübergrei-
fende Auswertung BW, BY, RP, HE. Darstellung und Verrechnung IG 
Pflanzenzucht

Fantastico – Mehrjährig eine Wucht! 
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Alle Leguminosen Top-Sorten finden Sie bei Ihrer BayWa vor Ort oder in unserem  
BayWa Portal unter: baywa-landwirtschaft.de/s/Leguminosensaatgut

Feroe  Auch als Öko-Saatgut erhältlich

Frostharte Ertragsspitze mit verbesserter Agronomie 
	�Überdurchschnittliche Korn- und Proteinerträge kombiniert mit 
stabiler Agronomie

	�Top LSV-Ergebnisse 2025 in Sachsen-Anhalt, Sachsen und  
Thüringen

	�Beste Standfestigkeit von allen zugelassenen Sorten in  
Deutschland (Beschr. Sortenliste 2025)

	�Größte Wintererbse in Deutschland  
(nach Z-Saatgut Vermehrungsfläche/Produktion 2025)

	�Sicheres Wachstum und Erntequalität durch gesunde Pflanzen
	�Resistenz gegen bakterielle Infektion Pseudomonas

Futtererbse

GL Arabella  Nur als Öko-Saatgut erhältlich

Fit durch den Winter
	Optimale Ausnutzung der Winterfeuchte
	�Hervorragende Resistenzen gegenüber Botrytis, Ascochyta und 
Rostkrankheiten

	Frühe Blüte und Reife ab Juli bis Anfang August
	Besonders winterhart und standfest

Ackerbohne 

Vorteile vom Winterleguminosen-Anbau:
	 Durch frühere Reife weniger Gefahr durch Trockenheit im Vergleich zum Getreideanbau
	 Auflockerung der Fruchtfolge
	 Gute Vorfruchtwirkung durch N-Fixierung

Empfohlene 
Saatstärke  

20–25 Kö/m²

Empfohlene 
Saatstärke  

80–100 Kö/m²

Winterleguminosen

Vorkontrakte jeden Tag zu aktuellen Marktpreisen  
für Ernte 26 und Ernte 27 nutzen!

Unsere Leistungen im Überblick:
•	� Täglich aktuelle Marktpreise und Kontrakte für mehrere Erntejahre (Ernte 26–28)
•	� Vermarktung ex Ernte sowie zu Nachernteterminen (Okt./Dez. bzw. Jan./Jun.)
•	� Ernteanlieferung mit sofortiger Preisfixierung zum Tagespreis
•	� Einlagerung zu festen Kosten mit flexibler Vermarktung
•	� Flächendeckende Erfassung aller relevanten Fruchtarten im BayWa Arbeitsgebiet
•	� Hohe Expertise bei Spezialkulturen (z. B. Dinkel, Erbsen, Sonnenblumen, Sojabohnen, Ackerbohnen, Lupinen)
•	� Große Vermarktungskompetenz über Schiff, Bahn und LKW – für alle Regionen und Märkte

Die Nachfrage nach Dinkelprodukten wächst in Deutschland, Europa und weltweit stark. Die BayWa bietet mit leistungsfähiger Infrastruktur 
beste Voraussetzungen für eine profitable Dinkelerzeugung in Deutschland.

Am Standort Mellrichstadt zählen wir zu den führenden Dinkelschälern Deutschlands. Von hier vermarkten wir Dinkelkerne sowie Dinkel- 
spelzenpellets bundesweit und international  – u. a. nach Israel, Norwegen, Spanien, Japan, Korea und in die Niederlande. Grundlage dafür ist 
die enge Zusammenarbeit mit der heimischen Landwirtschaft in Bayern und Württemberg.

Unser Angebot für Sie:
	 Kontraktmöglichkeiten über mehrere Erntejahre
	 Vermarktung ex Ernte und auf Termin
	 Flächendeckendes Erfassungsnetz
	 Ernteanlieferung zu Tagespreisen
	 Attraktive Teilhabe an der Wertschöpfungskette

Vermarktung von Dinkel

BayWa Trade App – der einfachste Weg zur Vermarktung.

	 Laden Sie sich die App herunter und bleiben Sie informiert.  
	� Hier können Sie Ihr Getreide einfach und unkompliziert direkt  

über die App vermarkten!

Alle Vorteile auf einen Blick:
	� Einfache Vermarktung von Getreide-Erzeugnissen und  

Ölsaaten zu aktuellen Tagespreisen 
	� Aktuelle Börsenkurse für verschiedene Commodities
	� Flexibel und mobil handeln – egal wann, egal wo
	� Einfache und schnelle Kontraktabschlüsse

Wir bieten Ihnen ein attraktives Vertragsmodell für Erbsen über mehrere Erntejahre. Bitte sprechen Sie uns an.

Hier downloaden:

Jetzt 
herunterladen!
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Quelle: �LSV Wintererbsen Ostdeutschland, Mittelwert über zwei Jahre (2024 und 2025), n=12 Orte, 
rel. 100% = 4,4 t/ha (Versuchsdurchschnitt). Verrechnung und Darstellung Saaten-Union

Feroe – ertragsstarke Wintererbse 
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BayWa AG
Arabellastraße 4
81925 München

Hinweis: Diese Druckschrift inklusive aller enthaltenen Informationen welcher Art auch immer 
dient rein der Information und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Richtigkeit oder Re-
produzierbarkeit. Die BayWa AG übernimmt daher keinerlei Haftung für die Inhalte. Dargestellte 
Eigenschaften, Daten und Grafiken geben unverbindlich Erkenntnisse aus Wertprüfungen, 
Landessortenversuchen und Eigenversuchen wieder. Das Werk ist urheberrechtlich geschützt 
und darf ohne entsprechende Einwilligung der BayWa AG weder ganz noch in Einzelteilen in 
irgendeiner Form genutzt oder verändert werden, es sei denn es ist urheberrechtlich zulässig. 

Stand Mai 2026

baywa-landwirtschaft.de

Für Power und Sicherheit auf dem Feld.  
Diese Sorten sind ein Muss.

Die Wintergerste für leistungsorientierte Betriebe, die kein 
Risiko eingehen wollen.

Polarkap – der Winterweizen, auf den man sich verlassen kann. Die praxisbewährte, zuverlässige und offiziell empfohlene*  
Weizensorte, die funktioniert – Jahr für Jahr und Standort für Standort.

Ertrag
	 Leistungsstark auf allen Standorten
	� Stabil hohe Kornerträge auch unter Stressbedingungen

Sicherheit
	 Integrierte Gelbverzwergungsvirus-Resistenz
	� Reduziertes Befallsrisiko ohne zusätzliche  

Insektizidmaßnahmen
	� Planungssicherheit bei milden Herbsten und frühem 

Befallsdruck

Wirtschaftlichkeit
	 „Gratis-Sicherheit“ durch genetische Resistenz
	 Weniger Pflanzenschutzkosten
	� Maximale Wirtschaftlichkeit pro Hektar durch hohe  

Sortierleistung

Maximale Ernte,  
Schutz on top
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Quelle: �LSV Wintergerste zweizeilig, LfL Bayern 2025 und mehrjährig (ohne Verwitterungsstandorte 
Südost) & LTZ Augustenberg Baden-Württemberg 2021 - 2025 gemittelt; Kornertrag relativ, 
Stufe 2; Nordic Seed

Organa LSV Süddeutschland mehrjährig   
Ertragsstärke + Sicherheit = Erfolg
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*Quelle: BSL 2025

*Regional zum Anbau in Bayern und Baden-Württemberg empfohlen

Organa (zz)

Polarkap (A)

V
M

F 
in

 h
a

Polarkap: Deutschlands größter eiweißstarker A-Winterweizen

Quelle: LWK Niedersachsen - Anerkennungsstelle für Saat- und Pflanzgut, Stand 2. Mai 2026; Beschreibende Sortenliste 2025, Filter: 
Winterweizensorten der Qualitätsstufe A mit Rohprotein-Einstufung 5 oder höher durch das Bundessortenamt der VMF-stärksten Sorten.
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